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Jahre alte Wittwe L. Stiller aus dem
Hause Pestalozzistraßc 4 vergiftete
ihre beiden Söhne Hans und Walter
im Alter von sechs und acht Jahren
mit Oleum und versuchte sich dann

selbst das Leben zu nehmen. Frau
Stiller hat die That aus verschmähter
Liebe verübt.

Eberswalde. Als das Auto-
mobil des Kriegsministers von Einem,
von Berlin kommend, die zwischen
Ruhlsdorf und Marienwcrw gelegene
Chaussee passirte, bemerkte der Chauf-
feur, daß mehrere Männer hinter
RuhlSdorf fortwährend über die

Straße liefen und sich dort zu schaffen
machten. Das Gefährt war nur etwa
28 bis 3» Meter von jener Stelle
entfernt, als der Chauffeur die
Wahrnehmung machte, daß die Män-

Gtraße gelegt hatten, um so ein Un-
glück herbeizuführen. Der Wagen
wurde am rechten Kothsänger beschä-
digt, während die Insassen, Frau
Kriegsminister v. Einem und ein
Miliiäroberarzi, mit dem Schreck
davonkamen.

Groß - Lichterfelde. Ein
schweres Brandunglück hat sich in

Lichterfelde zugetragen. Der Schuh-
macher Labs wollte in Abwesenheit
seiner Frau Kaffee kochen und hatte
eben in der Maschine Feuer ange-

hause übergeführt.

Königsberg. Kürzlich nah-
men mehrere Mannschaften des 13.
Pionierbataillons in der Militärbade-

stark blutenden Kopfwunde aus der
Höhe in's Wasser. Trotzdem einige
mitbadende Kameraden sofort in die

Hilfe u bringen, konnte er später nur
als Leiche an die Oberfläche des Was-sers befördert werden.

Barten. Die Ausbeutung der
Torsmoore nimmt auch in unserer Ge-

mehrere Großgrundbesitzer mit der
Gewinnung des Torfes.

Dietrichswalde, Dic 16-
jährige Tochter des Besitzers Bessel in

Beschwerden ständig mehrten,

den Rath des Arztes wurde si- sofort
nach Königsberg In die chirurgische

nommen wurde, erscheint es fraglich,

Ober - Ruda. Ein Ungliicks-

schen Besitzung. In Abwesenheit des

Herrn Gl. wollte der Knecht in dem
Gutsteiche die Pferde baden. Der 12
Jahre alte Schüler Kirstein aus Ruda
bestieg trotz Warnung auch ein Pferd.
Durch die Peitsche angetrieben, sprang
es plötzlich in's Wasser wobei der
Junge herunterfiel. Zweimal noch

Ber Giitsstall des Rittergutsbesitzers
Gerstenberg niedergebrannt. Mitver-
brannt sind 31 Pferde und große
Futterporräthe. Der Schaden beläuft
sich auf etwa KO,OOO M,, ist jedoch
durch gedeckt.

Thorn. Unlängst wurde in

Schankwirthfchaft von Autenrieb,
Inhaber Arthur Dietrich, Koperni-
iusstraße, ein Etntruchsdiebstahl der-

Vbt, wobei SV Mark und eine Menge
Waaren entwendet wurden. Ferner
Personen, ein Einbruch in der Orts-
krankenkasse verübt. Den Geldschrank

Ten aber ein Pult und einen Schrank
des Rendanten, in dem sie jedenfalls
G«ld vermutheten. In dieser An-
nahme haben sie sich nber geirrt.

Zawda W«Na. Beim Dr«»

schen mit der Dreschmaschine wurden
dem Besitzer Macholz aus Zwada-
Wolla drei Finger der rechten Hand
abgerissen uiid beiden anderen

Stettin. Dem seit 40 Jahren
bei der Firma Karl Bohn hier be-
schäftigten Kontorboten Gehrke ist

Polizeipräsidenten von Wuthenau
überreicht! von feiten seines Chefs
wurde Ihm gleichzeitig als Dank für

Geschenk zu theil.
chen Marie Witt hier, Mühlenstraße
16, war in Abwesenheit ihrer Herr-
schaft beim Plätten von Wäsche mit-
tels Spiritusplättersens beschäftigt,

die Kleidender Witt en SZrand fetz-

ligen Turner - Feuerwehr. Er hat
der hiesigen Wehr feit deren Grün-
dung am 21, Mai 1869 unun-
terbrochen angehört. Die Wehr selbst
ist die älteste freiwillige Wehr Pom-

Grundstück des Eigenthümers Busch
brach ein Schadenfeuer aus, wodurch
nebst dem Gebäude gegen 100 Zentner
Hea eingeäschert wurden,

Halendorf. Seinem Leben
durch Erhängen ein Ende gemacht hat
der 56jährige Arbeiter Wollin in
Hökendorf. Wollin, der seit längerer

Zeit Spuren geistiger Umnachtung
zeigte und sich häufig tagelang vom
Hause entfernte, ohne daß die Ange-
hörigen von seinem Aufenthalt wuß-
ten, hat de That sicherlich in solchem
Zustande vollbracht.

umfangreiche Gewese des Sandman-
nes Cards in Heidgraben.

Kappeln. Mllhlenbesitzer Nie-
mann ist unter Hinterlassung bedeu-
tender Schulden spurlos verschwun-
den. Bom Amtsvorstehe' ist der
Staatsanwaltschaft Anzeige gegen
Niemann wegen Unterschlagung er-

stattet worden.
Lebrade. Dic Siegmund'fche

Wirthschaft ist Blitz-

Nachts auf der Weide so schwe' ver-
letzt, daß zwei Kühe verendet sind.

Rehm. Hier brannte das Wohn-
haus des Arbeiters Heinrich Lorenzen
mit sämmtlichem ledenden und todten
Inventar nieder.

Sterup. Beim Festmachen des

Bereinsstieres kam der mithelfende
Knecht Hotdorf dem Kopfe des Thie-
res zu nahe, wurde von ihm auf die

Stalldeck« geschleudert, worauf er auf
den steinernen Futtergang rieder-
schlug.

Nrovinz Kchlelien.
Breslau. Unlängst feierten der

Kgl. Eisenbahn - Packmeister Marcel-
lus Aller und seine Ehefrau, geb.
Köppel, im Alter von 78 bezw. 70
Jahren das Mjährig: Ehejubiläum.

Das Jubelvaar erhielt das Gnadenge-
fchen! des Kaisers. Kürzlich ereig-
nete sich am Lessingplatz ein schwerer
Unglücksfall, durch den ein Kind ums
Leben kam. Als ein mit Schutt bela-
den» Wagen aus der Lessingturnhalle

ße fuhr, stürzte der auf dem Wagen
sitzende etwa 7jährige Sohn des Kut-
schers Daniel Sobierah, Ohlauer
Chausee 22 wohnhaft, infolge der Er-
schütterung auf das Straßenpflaster

schlag wurden die Gehöfte der Bauer-
gutsbesitzer Wilhelm Reimann und H.
Hoffmann entzündet. Während die er-

stere Besitzung bis auf die Umfas-sungsmauern niederbrannte und nur
das Bieh mit Noth zerettet werden
konnte, wurde das letzte Feuer recht-
zeitig gelöscht.

Erkelsdorf. In einer mit
Wasser angefüllten Kiesgrube ertran-
ken dic 9 und 15 Jahre alten Kin-
der des Gärtners Lubig. Die Leichen
konnten nur mit Mühe geborgen wer-
den.

Aläfendorf. Schwer gebüßt
hat der 11 Jahre alte Schulknabe
Klose die Unsitte, sich bei einem Rad-
fahrer auf den Auftritt des Rades zu
stellen, um dic Fahrt mitzumachen.
Der Knabe gerieth in die Kette, die
ihm zwei Zehen vom Fuße glatt ab-
riß.

Provinz?o»en.
Kosten. Im hiesigen Sophien-

krankenhause verstarb im Alter von 76
Jahren der frühere HauSkaplan de«
Kardinals Dr. Kopp - Breslau.
Domgeistlicher Ferdinand Roll, nach
längerer Krankheit.

Obornik. Da« Stadtgut Rit-
tershvf bei Obornik, 760 Morgen
aroß, nebst Ziegelei, bisher dem Gut»-

besitzen Heinrich Tonn gehörig, ist für
520,000 Mark an die AnsiedlungS-

WeiSlowitz. Hier bekamen
die beiden Brüder Pofpiech Streit und
schlugen dabei aufeinander ein. Um
die Heiden Kämpfenden zu trennen,
trat der Vater dazwischen. Dabei er-

hielt er von einem der beiden, ob ab-
sichtlich oder aus Versehen, ist nicht
bekannt, einen so heftigen Stoß vor
die Brust, daß er besinnungslos hin-
tenüberstürzte und sich einen Schädel-
bruch zuzog. Er ist seinen Verletzun-
gen bereits erlegen.

Magdeburg, Kürzlich wurde der
Arbeiter Otto Küstermann, 28 Jahr«
alt, dem Krankenhause Altstadt zuge-
führt. Er hatte bei einer Schlägerei
in der Bukauer Bierhalle einen Mes-
serstich in den Hals erhalten.

Aschersleben. Die hiesige alte
Schützencorpcration hielt unlängst ihr
Schützenfest ab, bei dem sich der Ju-
welier R, Birnstiel die Würde des

Schützenkönigs erwar >. Kleiner Kö-
nig wurde der Juwelier Fr. Müller.

Eisleben. Unlängst wurden
von losgehenden Eismassen zwei Ar-
beiter in einem Steinbruch verschüttet.
Der Arbeiter Marggraf von hier war
sofort todt, der Arbeiter Döring starb
nach kurzer Zeit.

Halle. Unlängst wurde der Ei-
senbahn - Streckenarbeiter Wilhelm
ft>nenzug auf der Bahnstrecke zwiften
dem Restaurant ?Fuchs am Stolzen-
berg" und der Gasanstalt Giebichen-

getödiet.
Nebra Hier schlug der Blitz in

die K-rche. Das Kirch- und Thurm-

Groß von den Steinarbeitern Adam
Karmroldt und Martin Richter in
Oberdorla ermordet. Die Thäter wur-

?ror>tnz L»ar>nor>er.
Osnabrück. Der Sohn des

Hofbesitzers Meyer stürzte vom Wa-
gen, blieb in der Deichsel hängen

Peine. Mittels Cyankali vergif-

ventar sind mitoerbrannt. Der Scha-
den ist bedeutend. Das Feuer soll
durch einen Schornsteindefekt entstan-

Söhlde. In seltener Frische fei-
erte das Kotsaß Hartrick'fche Ehepaar
die golden« Hochzeit im Alter von 81
und 72 Jahren. Der Jubilar hat
bis voriges Jahr, dreißig Jahre lang,
das Amt eines Beigeordneten ver-
waltet.

Völkfen. Der yier wohnhafte
Postagent F, Flemes konnte sein 25-
jähriges Amtsjubiläum feiern. Dem

geroerbandes Höxter zu Bruchhausen
ihr Verbandsfest. Sämmtliche Ver-
eine versammelten sich um 2 Uhr auf

ler Art bildeten den Abschluß des

Festes.

Heil- und Pflege-Anstalt Balkhausen
entwichene Wilhelm Laufs aus Her-
mesdorf ist in Opladen festgenommen

Hohen - Limburg. Auf dem

rere Arbeiter der Firma H. W. Böker
mit dem Verladen eines großen

Nachbargeleise einfahrende Kleinbahn-

schob, daß der Schlosser W. Möllen-
hof aus Wesselbach mit den Beinen

Oberschen.Ubruch

Neuß. Der Kaiser hat gestattet,
daß sein Name als Tcuszeuge -u dem
den Eheleuten Her nann Wieler am

20. Juni dieses Jahres geborenen sie-
Kenten Sohne, welcher den Vornamen
Wilhelm erhalten hat, in das Tousre-
gister eingetragen w^rde.

Osterath. Kürzlich beging der
Küster der katholischen Kirche, Joseph
Aretz, sein 30jähriges Dienstjubiliium,

»«Hunden mit der silbernen HochzeitZ-
feier.

ben, daß er etwa 20?3V,0V0 Mk.

Bedränger zu geben.
Wittlaer - Bockum. Es fand

durch Herrn Dechanten OffermannS

bels, seither in Homberg Pfarrer
thätig, statt. An sie schloß sich «ine
Nachfeier im Restaurant Kuhn zu
Bockum an.

Kassel Kürzlich verschied im
Landkran?enhause nach kurzem schwe-
ren beiden der erste Vfarrcr an der
hiesigen Lutherischen Gemeinde Her-
mann Friedrich Opper, Der Verstor-
bene war in seiner Jugend Feldpredi-

hat dann lange Jahre segensreich als

erster Pfarrer an der Lutherischen Ge-
meinde gewirkt.

Waldarbeiter bewohn-
ten Albrecht'fchen Nebenhause ent-

stand in Abwesenheit der Bewohner,

brand.

Mitteldeutsche Staaten.
Einbeck. Durch Großfeuer wur-

de vie Höfer'fche Gurtcnweberei zum
Theil eingeäschert. Auch di« Altwin-

sche Seilerei ist zum Theil vernichtet.

mit Aufwendung von etwa 300, l"X)

soll das Zink'fche Grundstück am ftäd-
den für 70,000 Mark.

Leopoldshall. Aus Anlaß
des 50jahrigen Bestehens des herzog-
lichen Salzbergwerks Leooldshall
verlieh der Herzog dem Leiter des
Werkes, Bcrgwerksdirektor Middel-

Gittelde die Ehefrau des Gaftwirths
Jung in Badenhausen wegen Ver-
dachts des Mein«id«s festgenommen.

Schöningen. Der Bezirks-
Steuerinspektor Block wird zum 1.

Dresden. Die städtische GaS-

eine Borstellung machen bei der Mit-
theilung, daß er 110,000 Kubikmeter
Gas fassen soll, während He alten, im

Döbeln. Die städtischen Kolle-
gien beschlossen, das hiesige Stadt-

Theaterdirektor Paul Gernsdorf in

hcuS je 1000 Mark. Außerdem hat

Herr der Stadtgemeinde 1000 Mark
Überwiesen. Die Zinsen dieser Stif-
tung sollen bedürftigen Realschülern
zugute kommen.

Mainz. In Kastel würd« Frau

Öffenbach. Im Alter von 7K
Jahren starb hier der langjährig«
verdienstvolle Präsident der Offenba-

Jakob Anstatt in Weisenau hat einen
Menschen vom T»de des Ertrinkens
gerettet. Als Anerkennung hierfür
ist ihm die Rettungsmedaille verlie-

rium hat den Versuch mit der sog.
englischen Arbeitszeit, welchen es be-
reitS im Januar 190 b begonnen und

dieser 3 Versuchs,ett
mit der englischen Arbeitszeit gemacht
hat, sind nicht zugunsten derselben
aulgefallen.

Augsburg. Der Leutnant For-
ster stürzte in Glettwang bei Burgau

starb.

licher und geistiger Frische seinen 70.
Geburtstag.

einem mit zwei Pferden bespannten
Wagen Jpsergerüstholz von Hohen-
heim nach Riedenberg führen. Auf
der sehr abschüssigen Straße von

Birkach nach Riedenberg brach die
Sperrkette am Wagen und Wais
wollte die Pferde anhalten, glitt aber
aus und kam unter den Wagen, wo-

Borstand des Verschönerungsvereins
und gleichzeitige Leiter der Tübinger
Blätter, Pres. Nägele, hat sein Am'
als Borstand des Vereins geschästs-
halber niedergelegt. An seine Stelle
Nurde Landaerichtsdirektor Dr. Kaps,
seitheriger Vicevorstand, und als letz-
terer Universitäts-Bibliothekar Dr.
Gradmann zewählt.

Karlsruhe. Eine rückfällige
Diebin und Betrügerin erschien in
der Person der Dienstmagd Elisabe-
Anklageöink. In den letzten zwei
Jahren hatte die Angeschuldigte hier
verschiedene Dienstherrschaften, bei de-

' Des Betrugs hatte die Siegel sich

delte. Das Urtheil lautete auf 6

17 Jahre alte Tochter des Tünchers

Ort zum

Pforzheim. Eine ehrend« Aus-
zeichnung wurde dem weit über Va-

net.

Mutterstadt. Unlängst fand im

statt. Die Musik stellte eine Abthei-
lung der Kapelle deS 17. Jnf.-Regi-

Rückfall entwendete die
Dienstmagd Luise Keller aus Ritters-
hofen ihrer Herrin einenHundertmark-
fchein und kaufte sich mit einem Theile
des Geldes Kleider. Di« Strafkam-mer verhängte gegen sie vier Monat«
Gefängniß.

Colmar. Das Begräbniß des
Plötzlich verstorbenen Oberlandesge-
richtraths Dr. Lossen fand unlängst
unter zahlreicher Betheiligung statt;
ein Zeichen wie derselbe in hiesiger
Stadt geschätzt war. Der Verstorbene
hatte mit dem Beigeordnet«!! Dr. Zöp-

zwar nach den bekannten Spitztöpfen.
Auf dem Rückweg erlitt er plötzlich ei-!
nen Schlaganfalk, an dessen Folgen er

der Brauerei oon W. TribfeeS hier-
selbst, in dem der Dampfkessel steht,
die unterhalb des Gewölbes ange-
brachte doppelt« Jfolier-Schalung.
Anscheinend hatte das Feuer schon ei-!
nig« Zeit in d«r Schalung geglimmt, z

!den Theil« wurde der klein. Brand
bald gedämpft.

Str «litz. Seit den hier statt-

mitteln.
Woldegk. Der Woldegker Män-

riges gut Waldfest. bestand
aus Gesangs- und Musikvorträgen so-
wie nachfolgendem Ball im Nehreirst-

Gastwirth Jo-
hann FrelS zu ist vom
Großherzog'ichcn Amt Butjadmgen
als Hasenauffeher für den Blexer
Hafen gewählt und verpflichtet worden.

Ir«t« Ktcidte.
Finkenwärder. Seinen 70.

sitzende Martin Kruse in Finkemvär-
der. Seit etwa zwanzig Jahren steht
Herr Kruse an der Spitze des Finken-
wärder GemeindevorstandeS? er ist

a Auf dem Geest-
hachter Schützenfest errang der Wein-
händler Büß die Königswürde.

Lübeck. Der BürgerauSschug
genehmigt« zur Borbereitung der vom
A>.?LS. September d. IS. stattfinden-

oon 4700 Mark. Anlaßlich der Ta-

rinenkirche ein« Kunst- und Alter.
thums-Ausstellung veranstaltet wer-
d«n.

S<H»v-tz.
Badenweiler. Kürzlich fand

im Kurpark die feierlich« Enthüllung
und Uebergab« des TMchoff-Denk-
mals statt. Weiter veranstaltete die
Kurkapelle des Nachmittags ein rus-
sisches National-Konzert.

Basel. Unlängst beging der
Rheinklub Basel sein Lkjähriges Ju-

Lausanne. Sämmtliche Bun-
d«srichter im Prozeß Wassiliess, die
für die Auslieferung Wassilieffs ge-

halten welche theils Susanne,
theils aus G«nf datirt waren. Es wer.

berei und Waschanstatt F?l.-r-Cle-
sch«n Eingreifen der Feuerwehr bald

Auf dem Bierwaldstättersee sind
unlängst an einem Tage 33,442 Per-son«» befördert worden. ES ist dies
die höchste Tagesfrequenz, die bis jetzt

Budapest. Kürzlich spielte sich
hier ein blutiges Familiendrama ab.
Der 26jährige Ko«
vacs erschoß s«ine Frau im Schla-
fe und dann sich selbst durch drei Re-
volverschüsse Kovacs blieb auf der
Stelle todt. Seine Frau ist lebens-
gefährlich verletzt. Das Motiv der
That war große Noth.

Gainfahrn. Hier ist unlängst
der Eduard Spieg-

ten.

mehr gelungen, zw«- d«r Diebe zu er-
wischen. Es sind dies zwei Russen. b«i
d«nen zahlreiche koinpromittirend«

treiben wollte, von der Lokomotiv»
erfaßt und schwer verletzt. Sie ist ih-
ren Verletzungen erlegen.^
Alois der Franziska Lechner beim

Küchenherd« schnüre Brandwunden zu,
denen er am nächsten Tage erlag. '

Prag. Di« 93 Jahre alte Bett-

Gewitter sck>lua der Blitz in das
Wohnhaus d«s AckererS Clement, wel-
ches bis aufs nackt« Mauerwerk ein-
geäfch«rt würd«.

Ur»«slUffls.

A.: ..Nehmen Sie 's mir nicht
Übel, lieber Freund Ihre Frau P

Geschäftsreisender: .Hoch

Bierlogik.

?Meine Alle w«idert sich, daß iH
jetzt, wo da» Bier theurer gewordc»
ist, mehr trink als früher. Aber <n«A
Sparsamkeit muß man sich dazu
ten, denn wer weiß, ob es nicht noH
theurer wird/

Unangenehmer DruA
fehler. Der Komponist Z. bracht»
an einem Konzertabend mehre« sei«
Werke zu Gehör, Tags darauf stallt«
im Lokalblatt am Schlüsse einer Zts»
z-Mon über diesen Mond zu lese«
.Die Zufammenstehlung der einzeln«
Musikstück« war esne vortreffliche."

In d«r Verlegenheit
Junger Achter: .Wie, - Sie »volle»
mein Gedicht bandchen gelesen habe»
und dabei ist es nicht mal ausgeschult»
ten!?" Kritiker: .Donnerwetter, da-
hat's eben jemand wieder zugeschntt-»
kn!"

Höchste Dreistigkeit.

...Was sagen Sie, mein Maim
fitzt im Garten und raucht trotz
meines ausdrücklichen Verbots?"

?Ja und sogar Rauchringel»
bläst er!"

Frommer Wunsch. Vate«
.Das Trauerjahr geht zu Ende,
werben ineine sechs Töchter dann dw
Tra'uerkleider ablegen und ander« ha-
ben wolle»! Na, vielleicht stirbt vor-
her noch jemand aus txr Verwandt»

für mei Korn, dös is doch zweimal s»
viel werth!"

?Aber so is doch werth die

Miilezdig. Tourist: ?Herr
Wirt, backen Sie das Brot
Wirth: ?Imsohl, schnreckt's Ihne
net?" Tourist: ?Doch aber sehe»
Sie, hier haben Sie einen Schtvobe«
mit eingebacken!" ?Währte

Falscher Verdacht. H«r
(»u seinem Schuldner): ?Dos ist doch
eine Gemeinheit! Mr schulden SW
Geld, und gestern sehe ich Sie irs
einem noblen Restaurant sitzen, Po»«
lardS essen und Champagner trinken
Schuldner: ?Sie werdcn doch nicht
glauben, daß ich ei bezahlt habe?t^


